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Registratur von Briefen mit der 

»Yorkshire Towns 2d Late Fee«

Martin Strack ▪ Ben Palmer

Einleitung

In den vergangenen Jahren ist mehrfach im Rundbrief über die sogenannte »Yorkshire Towns 

2d Late Fee« geschrieben worden.1 Zusammengefasst geht es dabei um folgendes: Ende des 

Jahres 1861 wurde in einer Vereinbarung zwischen dem Vereinigten Königreich und Frank-

reich beschlossen, dass für Briefe, die mit dem Nachmittagszug aus der Grafschaft Yorkshire 
in London eintrafen, durch die Zuzahlung von 2d eine Abfertigung noch am gleichen Tag im 

Hauptpostamt in London erreicht werden konnte. Diese Vereinbarung galt konkret für die Städte 
Leeds, Halifax, Bradford und Huddersfield. Vorteil dieser besonderen Versendungsform war, 
dass solche Briefe den Zielort auf dem Kontinent einen Tag früher erreichen konnten als Briefe, 

die ohne diesen Sonderdienst versendet wurden. Auch wenn diese Gebühr streng genommen 

keine »Late Fee« darstellt,2 soll zumindest vorerst diese Bezeichnung beibehalten werden, da 

dieser speziellen Gebühr ebenso wie bei »Late Fee« die Idee zugrunde lag, die Beförderungs-

zeiten spürbar zu senken. 

In Rundbrief 210 wurde in einem Artikel von Martin Strack erstmalig ein Aufruf an die Mitglie-

der der FgGB gestartet, Briefe mit der »Yorkshire Towns 2d Late Fee« zu melden mit dem Ziel, 

eine Registratur dieser Briefe zu erstellen, die von Zeit zu Zeit im Rundbrief in aktualisierter 

Form veröffentlicht werden soll. In diesem Zusammenhang hat sich rein zufällig ein Kontakt 
zu dem in England lebenden Australier Ben Palmer ergeben, der über eine umfangreiche Re-

gistratur von Briefen aus der Regierungszeit Queen Victorias verfügt und viele neue Briefe zu 

der Registratur beitragen konnte. Aus diesem Grund schien es angemessen, Ben Palmer als 

Koautor dieses Artikels aufzunehmen.

Die Registratur

Im Frühjahr 2024 umfasst die Registratur exakt 61 Briefe. In der nachfolgenden Tabelle sind 

diese nach Datum aufsteigend sortiert mit allen den Verfassern bekannten Details aufgeführt. 

Leider liegen aktuell zu vielen Briefen keine Abbildungen vor. Entweder fehlt die Rückseite 

oder es fehlt neben Rückseite auch die Vorderseite. Diese Lücken sind in der Tabelle in der 

zweiten und dritten Spalte von links an den fehlenden Haken zu erkennen. Es wäre natürlich 
sehr schön, wenn möglichst viele dieser Lücken gefüllt werden könnten. Das gleiche gilt für 

1 Siehe vor allem Kirschneck, Erich: Aufschlag von 2d für Briefe aus der Grafschaft York, Rundbrief 206, Jahrgang 52, 

 Dezember 2021 sowie Strack, Martin: »Patterns of Merchandise« mit »Yorkshire Towns 2d Late fee«, Rundbrief 210, 

 Jahrgang 53, Dezember 2022.
2 Siehe hierzu S. 31/32 in Moubray, Jane/Moubray, Michael: British Letter Mail to Overseas Destinations 1840-1875,  2. Aufl., 
 London: RPSL, 2017
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1862.02.07 ― Vorder­ und Rückseite

1862.03.31 ― Vorder­ und Rückseite

1862.10.27 ― Vorderseite


